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Beilage 3U Ztr. 29 £>er Sd)vo<ii$et 5rcwm=§etturtg. \7. 3ult 1904

i&eïjttjudii.
@8 lo^t ber §immel in golbener ^ßradjt
Urtb fügt bie träumenben SDBälber,
®erroetlen bie ©el)n[ud)t burcfjgleitet bie 9îadt)t
2ei§ über bie fcijlummernben gelber.

Sie fingt ein Sieb, bas mächtiger Hingt,
3118 fäm'8 non ben flanimenben Sternen.
SReiit §etj, ba8 mit bem Schlummer fdjon ringt,
Hielff mit in bie buftigen fernen.

31. 3urt.

EaîBrfîiemtta ber jFrauenfragv
Qm Ißrei8au8fd)retben, ba8 ber SSerein grauen»

bilbung»grauenftubium jur ©rlangung eine8 Sate»
d)i8mu8 ber grauenfrage neranftaitete, tjat bie Qurg
§errn 31ecf)t8anroalt ®r. Sari 2Boflf=Sîarl3rulje ben
érften iffreiS im ©etrage uon 700 SRI. juerlannt. —
grau Suife §agen»33erlin unb grau Silice ®uffo»Sîônig3»
berg i. ißr. erhielten ïroftpreife im S3etrage non je
150 SRI. jugefprodjen.

Clin ^arnctüuBiilaufEn in Berlin!
®ie einfältige SRenommierfud)t fcfyeint aud) bie

grauenfreife 31t ergreifen. 3n S3erlinerblättern ift
nämlicf) ju lefen: ®a3 erfte ®amenroettlaufen hat am
12. b8. im ©portparf SEreptoro ftattgefunben. ®ie
Siennbahn ift DerhältniSmäfiig Hein. Sind) roar ba8
SBetter nidt)t fonberltd) günftig. Stur fiebrig junge
®anren hatten ben SRut gefunben, eine tarifer ©itte
nach ®erltn ju nerpflanjen. ©8 fanben jelpt SSorläufe
ftatt, bei benen je fieben ®amen am ©tart roaren.
®ie[e Skiläufe gingen uerhältni8mäjjig glüctlid) uon
flatten, nur einige Säuferinnen ftürjten, ohne fid) ernft=
iid) ©djaben ju tun. Sei bem ©ntfdjeibungSlauf über
500 SReter traten bie Siegerinnen ber Vorläufe an.
®en ©ieg erlangte gräulein ©ertrub gurcfert. ©ine
®ame, bie fid) ju fehr angeftrengt hatte, rourbe of)n»

mädjtig au8 ber 93af)tt getragen. ®er Siegerin rourbe
ein großer Sorbeerlranj überreicht.

©rirfkajïm ïtrr Erbakttun.
gr. gS. g. in S. ®erlei Heine Hebet finb bei

SluSmärfchen mit ben Stinbern nid)t ju oermeiben, man
muh fis alfo gleichmütig mit in ben Stauf nehmen unb
fid) oon oornherein mit paffenben .Çausmitteldjen t>er»

fehen. ©egen SRüd'en», SBienen» unb Sßefpenftidje be=

roährt fid) ein ®röpfd)en ©almialgeift ober Starbolfäure,
auf roelch letztere ein Xtopfen SBaffer gegeben roerben

muh- ®te SSerbinbung beS SBafferS mit ber Sarbol»
fäure oerurfadjt eine temporäre Säfjntung ber Sleroen,
roeldje bie ©lutroafferröljrdjen beherrfdjen unb baburd)
roirb oerhinbert, bah ba8 ©ift in ben Sorper auf»
genommen roirb. ©ie müffen aber beim ©ebraud) ber
unoerbünnten fiarbolfäure oorfidjtig fein, ba bie ©äure
in SSerbinbung mit Sföaffer ein Siehmittel ift, unb ba,
too fie angeroenbet rourbe, eine SBunbe äurücfläjjt, bie
jebod) fehr balb heilt. ®a8 Söeftreictjen ber @tid)fteUe
mit Qroiebel» ober SReerjroiebelfaft ift ebenfalls gut,
ebenfo benimmt baS Slufftreidjen non grüner ©eife ben
©d)merj. — ®ie SBlafen unb rounben ©teilen an ben
gühen laffen ftd) burch sroecfmäfiige guhbelleibung
fafi immer oerhüten. ®ie gut geroafdjenen gühe finb
mit einer SRifdjung non flüfftg gemachtem llnfdjlitt
mit Kirfdjgetft gut einzureiben, aud) jroifdjen ben

gehen; bie Strümpfe (rooHene gujslinge mit bäum»-
roollener ©einlänge) müffen ohne giictftellen fein, benn
biefe brüclen unb reiben bie burch ba§ ©ehen unb
@d)roit)en erroeid)te §aut. ®ie ©djuhe müffen breit»
fohlig fein unb bürfen leine hohen Slbfähe haben. ®ie
Kleiber müffen mbglichft bequem fein, bürfen alfo
nirgenbS brüclen. Seine hohen geftärlten 6al8lragen,
noch enge ©trumpfbänber. S8ei einem gröheru 3lu8=
marfd) muftere man nid)t zu Heinlich an ben Stinbern
herum, bezügl. ©angart unb Çaltung. Sluf biefeS lann
bei Heineren Spaziergängen belehrenb eingeroirlt roerben.
Stud) taugt e8 nicht, ben Stinbern, einem SluSflug ober
SRarfd) »orangehenb, bnrd) SluSzanlen unb Störgetn
ben fröhlichen §umor, bie SRarftf)» unb ©enuhfreubig»
leit zu nehmen. @8 gibt ©Iterh, bie bie« meifterlid)
oerftehen unb bei jeber ©elegenheit üben. SRan roanbert
ebenfooiel mit bem ©emüt roie mit ben gühen.

jttfe Aßonneitfin. ©ie fjdben SRed)t. @8 lann
nicht als baS gbeal einer ©he betrachtet roerben, roenn
ber SRann fid) barauf einrichten muh, ber etljifdje
gührer feiner grau zu fein unb. abzufeilen, roaS noch
SRoheS unb Unfertiges an ihr geblieben ift. Stach biefer
Jtidjtung fotlte bie grau tfjatfädjlid) bie beffere ©älfte
fein. ®ie praftifclje Stüdjtigleü bietet leinen ©rfat)
für bie §>erzenSbilbung unb ben ®alt, bie in ber ©he
unbebingt nötig finb, roenn bie grau oom SRann ge»

adjtet unb auf bie ®auer geliebt fein foU. 3m ©egen»
teil: bie „roef)rhafte" grau, bie fid) ihrer prattifdjen
®üd)tig!eit berouht ift, roirb lautn bazu angethan fein,
tägtid) roieberlehrenbe SBelehrungen beS SRanneS über
ihr ^Benehmen mit guter Slrt entgegen zu nehmen, eS

liegt barin oielmehr eine ©efahr, burd) täglich ftch
roieberholenbe unb immer ein unb biefelbe rounbe ©teile
treffenbe Stabetftiche zu Slufregungen unb SluSfdjreitungen
Slnlah zu geben. — ©8 hält fehr fdjroer, 3huen für
biefen gaU paffenbe Seftüre zu nennen, benn ber Statt
unb bie geinljeit beS ©mpfinbenS lernt fid) niemals

auS SBüdjern, eS fei benn bie nolle Ueberzeugung non
ber SRangelhaftigleit unb SBilbungSnotroenbigleit beS

eigenen SBefenS norhanben. ®aS SBefte roäre unbebingt
ein ooller ©inblid in anbere SBerhältniffe, ber Sluf»
enthalt in einer corbilblid)en gamilie, roo ber SBunfçh
nach Schaffung eines gleichen SebenSIreifeS lebenbig
toürbe. ®aS mühte ein längeres Sßarten unbebingt
nach beiben ©eiten lohnen.

©in ausgezeichnetes .«rciftigungSmittel für
junge Seute im ©ntroictlungSalter, für @rroad)fene, bie
burch Ueberanftrengung erfdjöpft ftnb, für junge SRütter,
für ©reife unb für SBiebergenefenbe ift ber ärjtlid)
empfohlene „@t. Ur8»3Bein", erhältlich in Sipotheten
à gr. 3.50 bie giafche, ober birett oon ber ,,©t. UrS»
Slpothete in ©olothurn". Sferfanb franto gegen Stach»

nähme. (®ie genaue ®ebrau^§anroeifung, foroie Se»

ftanbteite ftnb auf jeber giafche angegeben.) SRan achte

genau auf ben Stamen „@t. UrS»SBein". [2900

©ei ®iSpofitton zw Katarrhen uuh ©fthwa
oerroenbet man mit beftem ©rfolge baS gefehlich 00»

fdjühte ©pezialheilmittel „Slntitubertulin". @8 ift zu»
gleich baS fidjerfte SforbeugungSmittel gegen @d)roinb=
fud)t. «Preis Vi gl. gr. 5. -, '/,> gl. gr. 3.50. [2919

Sïttetntger ÇaBrtfant: 2tyotf)efer 2B. ^raö/ 9îlc^cn bel fflafcl.
Depots t Slpot&efer ßobeef, $crt3au ; üßarft=2lpotöefe >8afel; SHpotljete

jum â^onenbaum, ©cöaff^aufen; 2ïpot^cfc Dîelfdjtnamt, 9läfel8.

I ESI Ff iV
Hergestellt mit dem beliebten

Tola-Parfüm, mild und
angenehm. Überall vorrätig.
Preis 40 Cts. Parfümerie
Heinrich Mack, Ulm a. D.

Spezialitäten: Tola-Seife
und Kaiser-Borax.Seife)^^

GEGEN DEN DURST. [3U0

Im Sommer stellt man sich das angenehmste Getränk
vermittelst 10 Tropfen Ricqlès Pfeffermünzgeist in
einem Glas Zuckerwasser her. Von einem ausgezeichneten

Geschmack, besitzt der Ricqlès die
Eigenschaft, vor Cholerine und Epidemien zu schützen. Man
fordere Ricqlès. (Ausser Wettbewerb Paris 1900.)

GflLflCTINA
Das

vortrelf liebe
Kindermehl

ist Fleisch, Blut und
Knochen bildend. [2872

Man achte genau auf den Namen.

wird in ein Passanten-
(J6SUC/Il Hôtel als Stütze der
Hausfrau eine zuverlässige Tochter
reiferen Alters, die Kenntnis hat vom
Wirbthaftswesen. Offerten, von
Photographie und Zeugnissen oder
Empfehlungen hegleitet, befördert die
Expedition unter Chiffre A 33H.

C ine mit vorzüglichen Attesten aus-
G gestattete Tochter, taktvoll und
gewandt in ihrem Fach, der
deutschen, französischen und englischen
Sprache kundig, tüchtig in den Hausund

Handarbeiten, auch in der
Damenschneiderei, und Inhaberin des
Diploms einer guten Handelsschule,
sucht Stellung als Gesellschafterin und
Reisebegleiterin zu einer Dame, als
Kinderfräulein, auch als Steltver-
treterin oder Stütze der Hausfrau in
eine gute Familie, vorzugsweise ins
Ausland. Photographie zu Diensten.
Offeilen unter Chiffre M M3098
befördert die Expedition. [3098

Cin Fräulein gesetzten Alters und
G von gediegenem Charakter, tüchtig

in den Handarbeiten und im
sparsamen Führen eines guten Haushaltes
und in der Erziehung von Kindern
erfahren, sucht auf den Herbst Stellung

ids Wirtschafterin oder
Haushälterin. Die Suchende ist sich
gewöhnt, bei jeder Arbeit zuzugreifen
und nicht erst za fragen : Ist ein
Dienstmädchen da:' Dessenungeachtet
oder umsomehr reflektiert sie auf eine
würdige Stellung, die auf's Gewissenhafteste

ausgefällt würde.
Entsprechende Empfehlungen stehen zu
Diensten. Gefl. Offerten unter Chiffre
32'di B befördert die Exped. \32'iß

ine ältere, sehr gewissenhafte
G Frauensperson, ids Haushälterin
bewährt und auch in der Krankenpflege

erfahren, sucht infolge Todesfall

wieder Stelle ids Haushälterin
für einen kleinen Haushalt aufs Land.
Kinderloses Pfarrhaus oder älterer
Herr mit geordneten, einfachen
ländlichen Gewohnheilen im Kt. St. Gallen
oder doch in der Ostschweiz würde
am liebsten berücksichtigt. — Die
Suchende wird für Pflichttreue, Saeh-
kenntnis undFleiss bestens empfohlen.
Gefl. Offerten unter Chiffre L' 3229
befördert die Expedition. [3229

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [2844

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

CHOCOLATS FINS

DEVIUARS
Die von Kennern bevorzugte Markt».

Dl'Wanders Malzextrakte
In allen Apoltaehen. 39jährieer Erfolg.

Kalk-Malzextrakt, ausgezeichnetes Nährmittel für knochenschwache Kinder,
vorzüglich bewährt bei Knochenleiden und langdauernden
Eiterungen. kl. Originalflasche Fr. 1. 40. gr. Originalflasche Fr. 4. —.

Eisen-Malzextrakt, glänzend bewährt bei Blutarmut, allgemeinen Schwäche¬
zuständen, nach erschöpfenden Wochenbetten etc. kl. Originalflasche
Fr. 1. 40. gr. Originalflasche Fr. 4. —.

Malzextrakt mit Bromammonium, gegen Keuchhusten, ein seit Jahren erprobtes
Linderungsmittel, kl. Originalfl. Fr. 1.40 gr. Originalfl. Fr. 4. -.

I>r. Wander's Malzzucker und Malzbonbons, 2782
rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. Ueberau käuflich.

Gesichtshaare
Damenbärte etc. werden mit
meinem Enthaarungsmittel
unbedingt sicher MTsofort
mit der Wurzel "i^schmerz-
loa entfernt. Erfolg und
Unschädlichkeit garantiert.
Diskreter Versandt gegen
Fr. 2. 20 Nachnahme oder
Briefmarken. [2684

Frau K. Schenke, Zürich
Bahnhofstr. 16.

Gesueht:
ordentl.,

nach Chur zu einer
leath. Familie ein

braves Mädchen. Eintritt
kann sofort geschehen. [3230

In einer seriösen Familie des Berner
Jura würde man eine oder zwei

Töchter
in Pension nehmen, die die französische
Sprache zu erlernen wünschen.
Ausgezeichnete Primär- und Sekundärschule.
Familienleben, aufmerksame Pflege und
gute Kost zugesichert. Bescheidene
Preise, nach Uebereinkunft. Anmeldungen
unter P 7158 J an Haasenstein &
Vogler, St. Imier. [3242

1 Die beste Erfrischung wird
£ erzielt durch Gurgeln mit

I Hausmanns

t- i

uranstalt Sennerbad Ravensburg
Linie Ulm-Friedrichshafen Bodensee

für l|rrf- u. Berüritkrankr.
Neue Behandlungsweise mit hervorragendem Erfolg nach Dr. Homung,
SchlossMarbach am Bodensee. Specialkur bei Basedowscher Krankheit
mit vorzüglichem Erfolg. Prospekte kostenlos. ^ Leiter| Dr> penz

I

hergestellt in der ' [3239

Hecht-Apotheke St. Gallen.

Das Buch: [2879

»
Verschleimung der Verdauungsorgane,
Unterleibsbeschwerden und deren Folgen" wird
auf Wunsch kostenlos Ubersandt von J. J.
F. Popp in Heide (Holstein).

„Der elektr. Hausarzt"
ist à Fr. 1. — zu beziehen durch E.
G-. Hofmann, Institut für
Naturheilkunde, Bottmiiigermiihle' bei
Basel. 3160

Beilage zu Nr. 29 der Schweizer Frauen-Zeitung. 17. Mi 1904

Sehnsucht.
Es loht der Himmel in goldener Pracht
Und küßt die träumenden Wälder,
Derweilen die Sehnsucht durchgleitet die Nacht
Leis über die schlummernden Felder.

Sie singt ein Lied, das mächtiger klingt.
Als käm's von den flammenden Sternen.
Mein Herz, das mit dem Schlummer schon ringt,
Zieht mit in die duftigen Fernen.

A. Jurt.

Katechismus der Frauenfrage
Im Preisausschreiben, das der Verein

Frauenbildung-Frauenstudium zur Erlangung eines
Katechismus der Frauensrage veranstaltete, hat die Jury
Herrn Rechtsanwalt Dr. Karl Wollf-Karlsruhe den
ersten Preis im Betrage von 700 Mk. zuerkannt. —
Frau Luise Hagen-Berlin und Frau Alice Dullo-Königs-
berg i. Pr. erhielten Trostpreise im Betrage von je
150 Mk. zugesprochen.

Ein Damenwettlaufen in Berlin!
Die einfältige Renommiersucht scheint auch die

Frauenkreise zu ergreifen. In Berlinerblättern ist
nämlich zu lesen: Das erste Damenwettlaufen hat am
12. ds. im Sportpark Treptow stattgefunden. Die
Rennbahn ist verhältnismäßig klein. Auch war das
Wetter nicht sonderlich günstig. Nur siebzig junge
Damen hatten den Mut gefunden, eine Pariser Sitte
nach Berlin zu verpflanzen. Es fanden zehn Vorläufe
statt, bei denen je sieben Damen am Start waren.
Diese Vorläufe gingen verhältnismäßig glücklich von
statten, nur einige Läuferinnen stürzten, ohne sich ernstlich

Schaden zu tun. Bei dem Entscheidungslauf über
500 Meter traten die Siegerinnen der Vorläuse an.
Den Sieg erlangte Fräulein Gertrud Furckert. Eine
Dame, die sich zu sehr angestrengt hatte, wurde
ohnmächtig aus der Bahn getragen. Der Siegerin wurde
ein großer Lorbeerkranz überreich!.

Briefkasten der Redaktion.
Fr. W. I. in S. Derlei kleine Uebel sind bei

Ausmärschen mit den Kindern nicht zu vermeiden, man
muß sie also gleichmütig mit in den Kauf nehmen und
sich von vornherein mit passenden Hausmittelchen
versehen. Gegen Mücken-, Bienen- und Wesvenstiche
bewährt sich ein Tröpfchen Salmiakgeist oder Karbolsäure,
auf welch letztere ein Tropfen Wasser gegeben werden

muß. Die Verbindung des Wassers mit der Karbolsäure

verursacht eine temporäre Lähmung der Nerven,
welche die Blutwasserröhrchen beherrschen und dadurch
wird verhindert, daß das Gift in den Körper
aufgenommen wird. Sie müssen aber beim Gebrauch der
unverdünnten Karbolsäure vorsichtig sein, da die Säure
in Verbindung mit Wasser ein Aetzmittel ist, und da,
wo sie angewendet wurde, eine Wunde zurückläßt, die
jedoch sehr bald heilt. Das Bestreichen der Stichstelle
mit Zwiebel- oder Meerzwiebelsaft ist ebenfalls gut,
ebenso benimmt das Aufstreichen von grüner Seife den
Schmerz. — Die Blasen und wunden Stellen an den
Füßen lassen sich durch zweckmäßige Fußbekleidung
fast immer verhüten. Die gut gewaschenen Füße sind
mit einer Mischung von flüssig gemachtem Unschlitt
mit Kirschgeist gut einzureiben, auch zwischen den

Zehen; die Strümpfe (wollene Füßlinge mit bäum--
wollener Beinlänge) müssen ohne Flickstellen sein, denn
diese drücken und reiben die durch das Gehen und
Schwitzen erweichte Haut. Die Schuhe müssen breit-
sohlig sein und dürfen keine hohen Absätze haben. Die
Kleider müssen möglichst bequem sein, dürfen also
nirgends drücken. Keine hohen gestärkten Halskragen,
noch enge Strumpfbänder. Bei einem größern
Ausmarsch mustere man nicht zu kleinlich an den Kindern
herum, bezügl. Gangart und Haltung. Auf dieses kann
bei kleineren Spaziergängen belehrend eingewirkt werden.
Auch taugt es nicht, den Kinderü, einem Ausflug oder
Marsch vorangehend, durch Auszanken und Nörgeln
den fröhlichen Humor, die Marsch- und Genußfreudigkeit

zu nehmen. Es gibt Elterü, die dies meisterlich
verstehen und bei jeder Gelegenheit üben. Man wandert
ebensoviel mit dem Gemüt wie mit den Füßen.

Akte Avonnentin. Sie hüben Recht. Es kann
nicht als das Ideal einer Ehe betrachtet werden, wenn
der Mann sich darauf einrichten muß, der ethische

Führer seiner Frau zu sein und. abzufeilen, was noch
Rohes und Unfertiges an ihr geblieben ist. Nach dieser
Richtung sollte die Frau thatsächlich die bessere Hälfte
sein. Die praktische Tüchtigkeit bietet keinen Ersatz
für die Herzensbildung und den Takt, die in der Ehe
unbedingt nötig sind, wenn die Frau vom Mann
geachtet und auf die Dauer geliebt sein soll. Im Gegenteil:

die „wehrhafte" Frau, die sich ihrer praktischen
Tüchtigkeit bewußt ist, wird kaum dazu angethan sein,
täglich wiederkehrende Belehrungen des Mannes über
ihr Benehmen mit guter Art entgegen zu nehmen, es

liegt darin vielmehr eine Gefahr, durch täglich sich

wiederholende und immer ein und dieselbe wunde Stelle
treffende Nadelstiche zu Aufregungen und Ausschreitungen
Anlaß zu geben. — Es hält sehr schwer, Ihnen für
diesen Fall passende Lektüre zu nennen, denn der Takt
und die Feinheit des Empfindens lernt sich niemals

aus Büchern, es sei denn die volle Ueberzeugung von
der Mangelhaftigkeit und Bildungsnotwendigkeit des
eigenen Wesens vorhanden. Das Beste wäre unbedingt
ein voller Einblick in andere Verhältnisse, der
Aufenthalt in einer vorbildlichen Familie, wo der Wunsch
nach Schaffung eines gleichen Lebenskreises lebendig
würde. Das müßte ein längeres Warten unbedingt
nach beiden Seiten lohnen.

Ein ausgezeichnetes Kräftigungsmittel für
junge Leute im Entwicklungsalter, für Erwachsene, die
durch Ueberanstrengung erschöpft sind, für junge Mütter,
für Greise und für Wiedergenesende ist der ärztlich
empfohlene „St. Urs-Wein", erhältlich in Apotheken
à Fr. 3.50 die Flasche, oder direkt von der „St. Urs-
Apotheke in Solothurn". Versand franko gegen
Nachnahme. (Die genaue Gebrauchsanweisung, sowie
Bestandteile sind auf jeder Flasche angegeben.» Man achte

genau auf den Namen „St. Urs-Wein". s2900

Bei Disposition zu Katarrhe« und Asthma
verwendet man mit bestem Erfolge das gesetzlich
geschützte SpezialHeilmittel „Antituberkulin". Es ist
zugleich das sicherste Vorbeugungsmittel gegen Schwindsucht.

Preis Fl. Fr. 5. -, V- N- Fr. S. 50. (2919
Alleiniger Fabrikant: Apotheker W. Kratz, Riehen bei Basel.

Depot»: Apotheker Lobeck, Herisau; Markt-Apotheke Basel; Apotheke
zum Zitronenbaum, Schaffhausen; Apotheke Reischmaun, Näfels.

I MAI U
Hergestellt mit àem belieb-
ten Tola-?sriiim. niilll unà
angenebm. Überall vorrätig.
?rej8 4Q Lts. ?arkümerie
«einriob ^aok. Ulm a. ll.

Specialitäten:
un iSe

650^ MM VM37. ^
Im Lommer stallt man sicll das angsnellmste kötränll

vermittelst 10 Iropkön Nîvqlès pkelkermiln-igeist in
einem Dias cuellerwasssr llsr. Von einem ausgs^sioll-
netsn Dssellmacll, bssilxt der Nioqlè» die Ligsn-
sellakt, vor Dllolerine und Epidemien ?u selliàsu. Uan
kordsre Kïeqlès, /luxxe?- DT-ttdeisevb Davis 1SVS.)

entkeimn Kinàmsb!
ist Gleiset», Vlut tinci

Knoeiisn bilcisucl.
Man aotUv genau aui à Hamen.

Ivi/'ck i/i ei/! bll/xxo/iiv/i-
//die/ nix Vi/i/cv cke/-

l/o/ix/vo// eine r//vevickxx///e ?oc/ckev
vei/lve// Uiievx, ckie/lev/ck/iix bi/i vom
U7>?s«'lltt/lsn>exen <1//è/'!«//, voir Dim-
ioAv///iiiie vvck cei/y/i/'xxe/i ocke/' Lm-
/»/e/iimn/e/i bec/ieiiei, be/ö/'ckevi ckie

àpeckiìio/! /i/iiev Dbi^ve .1

4? i/ie mit vo/c/i/t/iiebe/i .liiexie/i mix-^ //exioiieie Zoebiev, io/ckvo/i m/ck
Ae/vo/icki i/i ibve/n Duell. ^/' ckeui-
xciie/i. /vmiroxixcllen u/ick e/n/üxclle/i
.chovaelle /,'iivckiy, iiieitii// in cke/i //nnx-
imck //emcknvbeiien. m/ell in cke/-

Dame/ixellneicke/ei, imck //illvbevi/i ckex

/lipiomx eine/- i/nien /llmckeixxelluie,
xne/ii b'ieillm// nix Dexeiixella/ie/i/i n/ni
Deixebeyieiievi/i rn eine/' Dome. nix
Li/icke/'/vmckei/i, m/ell nix .Neiivev-
iveievi/i ocke/- Änire cke/- ickm/x/vm/ in
eine //nie Da/i/iiie, vovrm/x/ve/'xe inx
.luxi/mck. Dlloio///////llie rn Oienxien.
(t//e/ien im/ev t.'lli////' .»/.)/.Mi,)' sie-

/ovcke/i ckie à/ieckiiio/?. (MM

^ in i-7'i/niein g-exeirien .1 iie/x un<7
6 von 1/e/iieyene/n (.'llm'/ibie/', ii/cll-
ÜA in den iinn/in/'i/eiien imck i/n x/////-
xnmen /-n/inen einex ynien //nnx/niiiex
///ick i/i rie/- D/riell////// von Li/ickev/i
ev/i/ll/ev, xne/ii nn/' cke// ckbe/bxi 5/ei-
inny nix Uck/ixelln/ie/in ocke/- //mix-
llaiievi/i. Di/' b'/zelle/icke ixi xie/i ye-
ivö/ini, bei /ecke/- Uvbeii rnri/Avei/en
nnck niciii evxi rn //-<n/en. /xi ein
Die/iximckckelle/i ckni Dexxe//!!/!//e//elliei
ocke/- n/nxa/neb/- / e/iebiie/ i xie nv/'eine
/vv/ckii/e üieiinnA. ckie m/f'x Leivixxe/i-
llo/iexie nnxi/e/iiiii /vii/cke. D//i-
xp/eelle/ick/- Dm/i/elli///////-// xieben rn
Dievxie//. De/i. D//i-/-ie/! //nie/- Dlli///'e
ZZIb /I be/ovckevi ckie /(.r/ieck.

t^i/ie ickie/e. xebv Aennxxe/ibn/ie6 /.vnnenx/ie/'xon. nix //nnxiiniie/i/i
beivi/b/ i nnck ni/eii in cke/' ii/nnbe/i-
p/ie</e e/'/nii/en. x//ebi in/'oÌAe Vockex-
/nü iviecke/- ^ieiii- nix //n/ixiiniie/'i/i
/ri/- ei/ien icieine/i //nnxiinii nn/'x ck.«nck.

irinckevioxex /'/ii/viini/x ocke/' i/iie/e/'
iVevv n/ii Aeovckneien. ei/i/i/eben icknck-

iiebe/i tie/i'obniieiie/! i/n iv'i. b'i. üuiien
ockev ckoeb i/i cke/' Oxixeinveir n>i//'cke
an? iiebxien be/'n-'bxie/iiii/i. — Die
Hncbencke n-i/ ck /n/- D/ii- bii/ e/ie. 5n< b-
icenninix nnckb'ieixx bexie/ix e/n/i/obien.
de/i. OFe/ ien n/iiev Lbi/// e k' .1229 be-
/ovckevi ckie D.r//eckiiio/i. (ZZ29

lVacll der Nuttsrmllell smpllelllt stell die
sterilisierte IZernsr illpen-Niloll als llewüllrtests,
^uvsrlässiKste

«wcter-I«iI<zK
Diese llsimtrsis lllaturmiloll verllütst VvrdauunKS-
störunKsn. Lis siellert dem Linde eins lrräktiAS
Lonstitution und verleillt illm lllüllsndes Trussellen.

Depots : In /Vpotllellen. (2341

In jeder llonüserlv und dessvrvn Lolonialrvarendandlunx vrllältliell.

nia
nVIUAßL

I)l» V<»I> <> I- ^ It r

I)! V/àNLîs»-^àlisxtlâis
In »>>«» ^polNellvn. agZäNrieer UrkolA/.

Kaltz-Igalrextraüt, ausAS^eiollnetss Lällrinittsl kür knoellensollrvaells Linder,
vor?:ÜAlioll lle^vällrt llei Lnoollenleiden und Ianp;dauerndsn llllte-
runden, lll. Driß;inalüasellö llr. 1. 4ll. Kr. DriKinalllaselle lkr. 4. —.

Sisen-igalrextrallt, Klän^end llexvällrt llei ölutarmut, allKsmeinen Lellvväelle-
Zuständen, naoll ersollöpksnden VVoollenllettsn ete. lll. DriKinalllasolls
?r. 1. 4ll. Kr. OriKinalllasells ?r. 4. —.

ölaUextrallt mit öromammonium, KSKsnLsuellkusten, ein ssit dallren erprobtes
llinderunKsmittel. lll. OriKinaltl. ?r. 1.4ll Kr. DriKinalll. I>. 4. -.

ttr » i»i<K 2732
rllkmliek8t bekannte ttu8tenmittel, noeb von keiner Imitation erreiebt. voberail käutiiob.

(xssiebtskaaro
Vamsnbärtv vto. ^vvrclen mit
meilivm Untbaarulissmittei
unkeàinst siober AM^sotort
mit äer >Vur?klME3obinor2!-
los entkernt. Artois rinct
IIngoMäliodkeit garantiert.
Diskreter Versandt gegen
V'r. 2. 20 I7aobnabrne nlter
Rriekrnarkvn. s2k84

prau li. Sebenke, 2iirieb
Badnkokstr. 16.

r/aell Dllirr su eine»-
^aàtte eirt

br-uves lUÄckäe»/. M»-
tritt à«« «o/ori p/exv/telle». /ZSSS

In einer seriösen famille des ksrner
lura «ürde man eine oder r«/e!

in Pension nellmen, die die franiösisoße
8pravlle ru erlernen u/ünsollen. äusge-
reiobnets primär- und 8ellundarsokuie.
familienlsben, aufmerksame Pflege und
gute Kost lugesiobert. kesobeidene
preise, naob llebereinkunkt. Anmeldungen
unter 7ISS ^ sn ttsssonsîeîn â
Vogler, Sî. Iniîer. (3242

R Die lleste LrkrisellunK wird
â erhielt duroli DurKsln mit

USUSIBBSNNS

I

u^nstalt 8knmd^ liavenàg

für Herz- u. Nervenkranke.
Heue mit bsivoo-zgsodem 1,-solA nà Dr. Ilornung,
Zcblossbiarbacb sm kodsnsöö. 8pocialllurdöikassdov»<:t>«r K/snttsit
mit vo/rligbcbem kckoiZ. p/ospstts kostenlos. ^ vr. kgnr

I

llerKSstellt in der ' (3239

KM-Mtìà 8t. käu.

Das Duob: s2879

ZZ

Vorsebioimung cier Verciauungsorgane, Unter-
leibsbescbweräen unä cieren böigen" ^virâ
auk ^Vunseb kostenlos ilbersancit von

in (Dolstein).

„Der elölitr. ijîlllà"
ist à I?!-. 1. — MI llöMöllen duroll n.

H«kn»«.i»ii, Institut kür Latur-
llsilllunds, ItattiniiiKii iiiiililv bei
Dasei. 3160



SdlttretjEr ^tauEn-Jettimg — ïlâîtcr für Den Ijaualtdjen Kreta

Sirolin
Stellenvemittlungs-Eureau

99 ',Union"
Rorschach, Signalstr. 22

empfiehlt sich den geehrten
Herrschaften von Stadt und Land, sowie
allen Stellensuchenden beiderlei
Geschlechts aufs beste Gewissenhafte
Vermittlung zusichernd, bittet um
geneigten Zuspruch [3216

Familie Banner.
Die tit. Waisen- und Pfarrämter

machen auf unser Institut aufmerk-

.Singers
HYGIENISCHER

ZWIEBACK
KLEINE SALZBRETZELI

BASLER LECKERLI

an Güte unübertroffen!

Schweiz. Bretzel-&
Zwiebackfabrik

Ch.SiritiER BASEL

Urteil der Konsumenten,

&
bestes Attest!

Dass die Hausfrauen beim Einkauf
von Kaffeezusatz die Marke

Franck
in Kisteln
rosa Paqueten
homöop. Katsch '

scaoTZMAEKk

ausdrücklich u. immer wieder
verlangen, ist ein sprechender Beweis

für die Vorzüglichkeit der Ware.

Indessen werden [3238

Franck-Packungen
täuschend nachgeahmt und minderwertige

Fabrikate feil geboten.

Darum Achtung beim Einkauf,
Marke: Kaffeemühle verlangen!

[Früchte!
^Gemüse»
1 Fleische

ect.

Konservierung
im HAUSHALTE ist das
System jernst

KÜSNACHT-ZÜRICH
unbedingtdas

kEI N FACNSTE ,BI LLIGSTE

&Beste
Man verlange Prospekte

| Reine, frische lilQClDHttCr i. Einsieden

liefert gut und billig l3n
| Otto Amstad in Beckenried, Oberwälden.

(„Otto'* ist für die Adresse notwendig.

Wird von den hervorragendsten Professoren und Aerzten als bewährtes Mittel bei

Lungenkrankheiten, Katarrhen der Atmungsorgane,
wie Chronische Bronchitis, Keuchhusten, und namentlich

auch in der Reconvalescenz nach Influenza empfohlen.

Hebt den |>|>otit und das Kiil'pcrgcwiclit, beseitigt Husten und Auswurf, bringt den

Nachtschweiss zum Verschwinden.
Wird wegen seines angenehmen Geruchs und Geschmacks auch von den Kindern gerne genommen.

Ist in den Apotheken zum Preise von Fr. 4.— per Flasche erhältlich.
Vinn achte darauf, dass jede Flasche mit untenstehender Firma versehen ist.

F. Hoffmann - La Roche & Cie., Chem. Fabrik, Basel.

Echt engl. Wunderbalsam
Marke St.Fridolin, empfiehlt billigst

Reischmann, 27,2

Apotheker, NiilV'ls-Gliirns.

1 PTutti-Fruttij
Beste [3233 &

leereupv«1an»e ^
der Gegenwart &

Ubertrittt in Leistungsfähigkeit u. Solidität alle andern Systeme.

Fr. 10.50 ff. verzinnt franco per Post. &
LEMM-MARTY, St. Gallen. j|

(sLs. Verlangen Sie unsern Catalog gratis und franko. iA
Direkt vom Fabrikant zum Käufer.

Innovation
mit einigen Centimes pro Tag.

Fr. 40 Fr. 45

Auf 10 Monate Kredit.
Eine verlorene Minute wird nie wieder

eingeholt und viele haben das Glück nicht
erlangt, weil sie diesen Augenblick
unrichtig angewendet haben. — Es ist
in heutiger Zeit absolut notwendig, dass gOg"»

man immer genau die Zeit weiss, aber
eine gute Uhr ist eben teuer, besonders
wenn sie durch die Hände mehrerer
Unterhändler geht. — Indem Sie sich
direkt an uns wenden, haben Sie den
Vorteil, eine gute, schöne Uhr zu sehr
niedrigem Preise, mit 5-jäliriger
Garantie, bei Einsendung von Fr. 5. —,
neb9t Angabe der genauen Adresse, franko
sofort zu erhalten.

Wir senden Ihnen eino Uhr, wie
nebenstehende Abbildung, Lepine mit
doppelter Scbale, Silber 800, Remontoir
mit 15 Steinen. — Hnkerbemmuna nicht
magnetisch, doppolte Hebescheibe. Genaue
Regulierung, prächtige Dekoration, mit einem
Wort: „Das Vollkommenste, das
existiert." Nach 8-tägiger Probezeit
wollen Sie uns gefl. benachrichtigen, und
werden wir jeweilen am 1. eines jeden
Monats einen Teilbetrag von Fr. -4. —
per Nachnahme erheben, wenn Sie nicht
vorziehen, den Betrag mit Fr. 35. — in
bar per Mandat einzusenden. (Bei Barzahlung Fr. 5.— Rabatt.) Sind Sie mit der
Uhr nicht zufrieden, können Sie dieselbe zurücksenden und der einbezahlte
Betrag wird Ihnen sofort zurückerstattet. Die grossen Vorteile unseres neuen
Systems sind: 8 Taye Probezeit, 10 Monate Kredit und 5 Jahre Garantie.

REC0RBET & Cie., Uhrenfabrik, La Chaux-de-Fonds.
Grosse Auswahl Damenuhren. [3166

aW Tüchtige und ernste Agenten werden gesucht.
Gefl den Namen der Zeitung angeben. Verlangen Sie unsern Catalog gratis und franko.

Trunksucht.

Spritzen, Donehen
für

Augen, Nasen, Ohren

und
alle sonstigen Zwecke.

Clysoirs,
Irrigatoren

etc. in grosser Auswahl

Sanitätsgeschäft [31SS

M. Schaerer, A.-G., Bern.

Die Broschüre :

„Das unreine 31ut
und seine Reinigung mittelst inner¬

licher Sauerstoffzufuhr"
versendet gratis E. R. Hofmann,
Institut für Naturheilkunde, Rott-
mingermiihle bei Basel. [3159

en-Monm
Das erste und einzig wirksame

Schutzmittel gegen (Zà 2237 g)

JÄottenfrass.
Erfolg garantiert u. dauernd.

Geruchlos.
Unschädlich für Stoffe und Farben.

Unentbehrlich
für jeden Haushalt, Tapezierer, Möbel-, Bett- und

Tuchhandlungen, Militär.

Ohne Konkurrenz.
Auf allen grösseren Plätzen [3206

Vertreter gesucht
gegen hohen Rabatt vom

Generalvertreter für die Schweiz :

0. J.Erni, Frauenfeld.

w c

S
für 6 Tranken

versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [2861

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Teile Ihnen ergeb. mit, dass ich von der Neigung zum Trinken vollständig
befreit bin. Seitdem ich die mir von Ihnen verordnete Kur durchgemacht, habe
ich kein Verlangen mehr nach geistigen Getränken und kommt es mir nicht
mehr in den Sinn, in ein Wirtshaus zu gehen. Der Gesellschaft halber muss ich
zur Seltenheit ein Glas Bier trinken, doch finde ich keinen Geschmack mehr
daran. Die frühere Leidenschaft zum Trinken ist ganz verschwunden, worüber
ich sehr glücklich bin. Ich kann Ihr briefl. Trunksucht-Heilverfahren, das leicht
mit und ohne Wissen angewandt werden kann, allen Trinkern und deren
Familien als probat und unschädl. empfehlen. Gimmel, Kr. Geis, i. Schlesien, l.Okt.
1903. Herrn. Scliönfeld. Stellenbes. gUPVorsteh. eigenh. Namensunterschrift d.
Herrn. Schönfeld in Gimmel beglaubigt : Gimmel, 4. Okt. 1903, der Gemeindevorstand:

Menzel.Tpg Adr.: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus. [2860

Vorteile
sind's, die ich infolge
Grosseinkaufs bieten
kann und die meinen
Schuhwaren jährlich

einen nachweisbar
immer grösseren
Vertrieb verschaffen:

Erstens, die gute Qualität ;

Zweitens, die gute Passlorm ;

Drittens, der billige Preis,

wie z. B. No. Fr.
Arbeiterschuhe, stark beschlagen 40/48 6.50
Herrenbindschuhe,sol.,beschl.,Haken 40/48 8.

Herrenbindschuhe, für Sonntag mit
Spitzkappe, schön und solid 40/48 8.50

Frauenschuhe, starke, beschlagen 36/43 5.50

Frauenbindschuhe, für Sonntag, mit
Spitzkappe, schön und solid 36/42 6.50

Frauenbottinen, Elastique,f.Sonntag,
schön und solid gearbeitet 36/42 6.80

Knaben- und Mädchenschuhe, solid 26/29 3.50
Knaben- und Mädchenschuhe, solid 30/35 4.50

Alle vorkommenden Schuhwaren in grösster
Auswahl. Ungezählte Dankschreiben aus allen Gegenden

der Schweiz und des Auslandes, die jedermann
hier zur Verfügung stehen, sprechen sich anerkennend
über meine Bedienung aus. [2959

Unreelle Waren, wie solche so viel unter hochtönenden

Namen ausgebolen werden,führe ich grundsätzl. nicht

Garantie für jedes einzelne Paar. Austausch sofort freo
Preisverzeichnis mit über 300 Abbild, gratis n. franco.

Rud Hirt, Lenzburg.
Weitestes und grösstes

Schuhwaren-Versandthaus der Schweiz.

Schweizer Frauen-Zeìtung — Matter fvr den häuslichen Kreis

«5//V/Ä7

SS,HlìÌ0H"
konsvksvli, Lixnalstr. 22

emptiedlt sied den Ksedrtsn ilerr-
svdaktvn von stadt null Dand, sowie
allen stsllensnedenden beiderlei lls-
sedieedts anks desto! (levvissendatte
Verniittlnnx üiisiodsrnd, dittst um
xeneiKten ^nspruvd W16

^smïlïe ksnneiî.
Die tit. tVaisen- und Dtarriimtvr

maoden ant unser Institut aukmerk-

LINM8
nvLlmi^enrk

xì.rine zausueriru
s^ai.eu ».ccueuu

an Löte uniikertrogen!

^ckweii.Lketie!-«-
I^iedscktalsi'ilc

sasc».

Urteil lier Xoneumenten,

Kk8te8 Attest!
VA«« ciio Lauskrauen deim Linkaus
von Xntiee/usnt/ die Narke

?ral»ok
in ILisìsItt
ros», ?»,<iu6ìstt
tlonlöop. ^àîs(zll WavlWàMIt
lnisärüekliä u. iinilisr wieder ver-
lanZen, ist sin spreeiivnder Leweis
sûr clis VorsiÎAlivìàit der ^Vars.

/ncsessen îrercisti ^3238

kkN /(! - 5/.'/â</0 />

tàsc/îencs »ao^ysa/là u»c/ m»?c/er-

âriîAe ^«^»'i/cate /ei/ Aeàote».

Darum Kvkîung keîn, Einkauf,
lilsrke: Daikeemiikle verlangen!

Mcnikl

1 kcnzrn^
ect.

irn nXUZtl^tl^iss csâ8

5V57DÜ i^X5I
uiideciingsà

^Sli verlange Prospekte

I»à, Imà lìllIKIWltKr /. smià!
Ilsfsnì oincl dilli^

^ vtto kmsiscl in Sàms>!, llntewnilisn.

Wird vou cisu dsrvorragsuâstsu vrokessorsu uuci àrs:tsu ais dsv^'âdrtss Nittsi de!

I»ungenknsnklHeìîvn, Ksîsi»nken ilvi» Zìimungsongsne,
^ Oknonïsvke knonvkîîïs, Keuvkkusîvn, n ^ n

u w n kevonvslvsven^ nsvk Inîluvn^s n u

Hsbt deu uuà â»s I dsssitigt I Ilisst «11 uuâ V11 ssw11 it briust den
iX,K't>tS«<l»wt'îsi!»! ^IIII,

(Viril cvegsn seines sngenekmen Verucks und Vesckmaclis suck von clsn Kindern gerne genommen.
let in den Dpeìkeìcen 2NIN i'reiee von ?r. l.— per Diesoke erdëiliiok.

>5. ttottmsnn » I.S kovke öl Lie,, Odem. Dadrik, Sssel,

M kiißl. Vmàbàiii Narks st.Dridolin, emptiedlt billigst
lîeîsvliiiini»,», ^

lkpotdsker, X:ìt<l!»i-<^Izri >>>i.

KNKKKNKKKKKKKKKKKKKKKKKK

Ì3233 N
< I<1 It

iidsi'tl'illt in teiîtungslàiiiglleit u. Zoûililàt silo nnllsnn î/àg. ^
k^i». IV.Sll I§. venzcînnî snsn«:«» psi» ?osî.

d^NVI-Niiki'V. 8i. cZallsn.Z
SNSKSKSSSNKNKNSSSNSSSSSN

Vei»IsngeiH Sie unseen Lstslog gestis unii Zesnko.

Oiràì vom Fabrikant 2iim I^àuksr.
Innovsìîon

mit einigen Osntimss pro 1aK.

40 4S

Aus sll dunste llrelli!.
Llins vvrlorvlis Ninutv ^virâ nis ^vivâsr

viii^vkolt un6 visit) dadvQ 6ag Olilok sivtiti
srlaizgt, ^vsil sis âisssu ^u^sodiià
unriskti^ all^svsuâst ktiksri. — lis ist
iri ksutixsr^sit adsslut ust^sriâis» àss
man imlusr ^suiiu âis ^sit vvsiss» adsr
sins 8"ts Ilkr ist sdsn tsusr, dssoriâsrs
v^sim sis âurod (iis H'ânâs msìirsrsr
Hritsrìi'àiiàlsr ^skt. — Inàsru Lis sied
«Virsikit »» im» ^vsQâsn, daksri Lie âsn
Vorteil, sios suts, sotioos llkr su sskr
nis6rissru ?rsiss, init <»»..

r»i»ttv, dsi liiussuâuu? vou W'r. S. —,
usdst à^ads âsr ssuauvu ^.dresse, kraào
sokort 2u srtialtvu.

^Vir ssnâsu Idrisu siuv I7dr, ^is
usdsustsdsnâs ^ddilâuu^, lispius wit
cioppelter godais, Liidsr 800, Rsruoutoir
ruit is Steinen. — Mnkerdemmung niedt mag-
netiscd, àoppvlts llsdssokeids. genaue
Regulierung, prächtige Dekoration» mit siusru
Wort: ,v»» V«llk«n»n«i»»t«, <H»«

«xtstiert." Xaod 8-täsis6r ?rods2sit
^volisii Lis uns xsti. dsuaodriodti^su. uuâ
^vsrcisu ^ir ^sv^siisu am 1. viuss ^sâsu
^looats siusu l'siidstras vou I'r. 4. —
per ^saoduadms srdsdsu, ^suu Lis uiodt
vorsiisdvu, dsu Lstrax mit W'r. SS. — in
dar per Nauàt siusiussuâsu. (IZsi i8ar^adiuu? l'r. 5.— lîadatt.) Liuâ Lis mit 6sr
Ildr uiodt 2ukrisäsu, köuusu Lis 6iesvids surüokssucivu uuci âsr siuds^adits Ls-
tra^ v^irci Idusu sokort Liurüoksrstattst. vis grossen Vorteils uussrss ususu 3)^-
stems siuci 8 ID AU»i,»tv i>i»«R S 4»li»rv

KL00KLLI ^ 01s., NreiMM, da ddaux-às-loiilis.
lZi'osse ^us«skl llsmenuknen. «

MU- ?ü(zdtiKS nnâ srnsts ^.Asntsn wsrâsn sssnndt. "H»W

Keil ilen ilziiis» lisr ieitW Zligsdsn. Verlangen 8>e unsern Katalog gratis unN franko.

?^unksuOkî.

8Men, Loueken
kür

kugen. ils8en, llden
uuci

alle sonstigsu 2vvsoks.

>iii>x!ili»it i! à

Lanitätssssedükt Mi
kl. Seliaener, 4.-K., kern.

Die llrosediirs i

„Ins unreine Ant
unà soins Reinigung Illittolst innor-

lleder Sanorstoik^nkndr"
vsrsenàot gratis ik. U. Iliitiiinnii.
Institut für Xaturdsilkunds,
n»îi»Ker»»iU»Iv doi llasol. M59

S»-WU
Lokut?imittsì gsgsu (2à 2237 g)

Uottenlrsss.
Lrkolß ßarMiert u. àà.

keeueklns,
llnsodääliod kür Ltolks unà Dardvu.

Iiiiiitlxlirl irli
lllt jsiloii àlizl!, Ispslieisr, illildol-, Kitt- liliil

IiieiilMlliliWii, ililiiZi.

Ollrrs Xorikurr-sri?..
^.uk aiivu grösssreu vi'àsu s3206

Veiîìneivi» gvsuvkî
Kelletülvörtrötör lür ills 8àà!
K.dLriii, krmieàlil.

H» î-

5
Mr v ?ranken

vsrssnàsn kranko xsKSN iüaednadms

dtto. S K», it. Il>ilàkdisll-8siten
(ea. 60—7V loiodtdsscdäciiKto Ltüeks
àor feinsten loiletts-Leii'sn), ^2861

Lerxmann à Do., tVieâikon-^iirivk.

Isils Idnsu srKsd. mit. class led von àsr Xsiirun? i'.nm Drinksn vollstäucii^
befreit din. Leitcism iod ciis mir von Idnsu verordnete Dur durvdAömavdt, dads
led kein Verlaufen msdr nard ^eisti^en Dsträuksu und kommt es mir uiodt
medr in den 8iun, in sin cVirtsdaus ?u Ködeu. Der Dsssllsodatt dalber muss iod
?ur Lsltsuileit sin Dias Hier trinken, ciood dnâs iod keinen Dssodmaok medr
daran. Die friidere Dsidsnsodaft ünm Drinken ist ^anx vsrsoilcvnndsn, vvariidsr
iod ssdr Aiüokiied din. Iod kann Idr dried Drunksnodt-Deiivsrkakrsn, das leiodt
mit und odns tVisssn an^e^vandt cverden kann, allen Irinksrn und deren Da-
miiisn als probat und unsodìidl. smpfsidein Dimmsi, Dr. Osis. i. Lodissisn, I.OKt.
1903. Derm, 8odönfsld. stellendes. DM^Vorstsd. eilend. Damensnntersoicrist d.
Derm, sodonfsld in Dimmsl ds^Iaubiud: Dimmsi, I. Dkt. 1903, der Dsmsinde-
vorstand: NsnösI.^WE ^dr.: privsipoliklinik Klarus, Dirodstr, -105, KIsrus. i2860

Vorteile
siuü's, ciis iod iukoigs
lZrosseinkauks dietsu
kauu unâ ciis msiusu
godukwarsu Mdriiod

siusu uaodv^sisdar
immer grosssrsu Vsr-
trisd vsrsodatksu:

^8t«li8, à »lits lZusIltài!

àitêN8,iIisgà?z88llil'M!

IIàli8. à diÜM I>M8

wig 2. ö. Xo. vr.
^rbsitersedude, »tark bvseiilàsssn 40/48 K.50

i4errenbinci8ekude,8ol.,i>k8edl.,liàell 40/48 8.

l4errenbincisedude, kiir 8onnìag mit
8pitàppe, «oiioii iinli solili 40/48 8.50

prauenseduds, àrko, desediagev 36/43 5.50

frauendincisedude, kür 8onlltag, mit
8pitàppk, setivll unil soiick 36/42 6.50

frauenbottinen, à5tiqlle,k.8onàF,
sednn unà 8oii>i geardeitet 36/42 6.80

knaden- uncl kläciekenseduds, soiià 26/29 3.50
iinaden- uiul Klààedsnscduìik, »oliü 30/35 4.50

^IIs vorkommenden Ledudvvarsn in sirösster
^Iisvniil. ünge?äklte vnnksetiroiben aus îìlien liegen-
tien lier 8etnvvi? unà de» ^usinnäes, «lie ieüermnnn
liier 2>ir Verfügung steten, spreeden siek nnerkennenû
über meine Leüienung uns. ^2959

ll^eslle ll/zmli. ms sslelie ss «isl sniss lisMsôàs
lismês zuzgsdoks «s:l!sii,l8lile lili WàZtll, slclit

Ksr^üs stl/js^s siiilsllis I'M. àlsuscli sslsd isro

rìtià Hirt, I^SimburA.
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Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Hommel's Haematogen
12442

(gereinigtes, concentriertes Haemoglobin, D. R.-Pat. Nr. 81,391, 70,0, chemisch reines Glycerin 20,0, Wein 10,0 incl. Vanillin 0,001)

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen
schnelle Appetitzunahme 5:5 rasche Hebung der körperlichen Kräfte 5:5 Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung Man verlange ausdrücklich Dr. Hommel's Haematogen. Von Tausenden von Aerzten des In- und Auslandes glänzend begutachtet

Week's Sterilisirgläser
— in allen Grössen. ——

Wasserhelles, äusserst widerstandsfähiges Glas.

Frischhaltung
von Obst, Beeren, Gemüse, Fleisch, Milch, Fruchtsäfte.

Einfachste und zuverlässigste

Conservenbereitung im Haushalt.
Prospekte gratis. Dépôts überall.

[8174 F. J. Weck, Zürich.

Dauernd
auf Jahre, wahrt nur

Parketol
(gesetzlich geschützt)

dem Fussboden sein gutes Aussehen.
Glanz ohne Glätte. Feucht wischbar.

Kein Blochen. "'WS
Gelblich Fr.4.—, farblos Fr 4.50.

Verkaufsstellen :
Ht. Gallen : Schlatter & Co. d

Winterthur : Gebr. Quidort.
Zürich : H. Volkart & Co., Marktg.

A von Büren. Linthescherpl.
(Weitere folgen.)

Parketol ist nicht zu ver-
wechseln mit Nachahmungen, welche
unter ahnlich lautenden Namen ange-

[3026boten werden.

Grubisbalm-Ferienheim

Lose
Zielrang im Jnli

sind noch erhältlich à 1 Fr. p. Nachn.
durch Fran Blatter, Loseversand,
Bern. 10,000 Treffer, erster Fr. 5000,
letzter Fr. 5. Ziehungsliste 20 Cts. [3089

Tidde Blieben
Das Schweiz. Deklamatorium.

240 Oktavseiten. Urkom. und
ernste Gedichte, Deklamationen,

Possen, Theater Fr. 1. 50
Schnitz und Zwetschgen, das

fidele Buch 50 Cts.
Eine Predigt in Reimen 20 Cts.
Krausimausi-Predigt 20 Cts.
Mischmaschvorlesungen 20 Cts.
Handwerkersprüche, urfid. 20 Cts.
Liebes- und Hochzeits-Predigt

20 Cts.
E Schwinget nf em Juraberg,

Posse mit Gesang und Tanz
50 Cts.

Ich rede niemand böses nach,
Soloscherz 20 Cts.

Wie man Geld verdient 20 Cts.
Obige 10 Broschüren

zusammen statt Fr. 3.90 nur
Fr. 2 50. [2979

Versand durch
A. Niederhäuser, Buchhdlg.

CSrenoheii. M

Magenleiden
Verdauungsstörung, Verstopfung,
Hämorrhoiden, Mastdarm-Vorfall,
Magensäure, Appetitlosigkeit,
gendrücken,Magenkrämpfe,Durchfall,

Blähungen etc. etc. heile ich
ganz sicher mit wunderbar
wirkenden unschädlichen Heilmitteln,
auch in veralteten Fällen, wo
jede andere Hilfe nutzlos war.
R. Rotricli, Specialarzt

z. Freihof, Herisau.

Reform-Corsettagen
Corset-Ersatz, ——

Hugo Schindler's Patent-Büstenhalter
Reform - Corset „Khiva", nj~p 6264

Mahr's poröser G-esundheits - Corset (Büstenhalter
Mahr's poröser Brusthalter

ftflahr's poröse Unterkleidung
Sportshemden, Beinkleider

Mahr's poröser Oberkleidungsstoif
Platen's Reform - Oberkleidungsstoffe

empfiehlt [3256

W. KARSTNER, Marktgasse 10, Zürich I.
Erstes Schweiz. Versandtgeschäft für Artikel der Gesundheitspflege.11

Hör, „Zappel-Philipp", sitz' jetzt still,
Wie es Dein Vater haben will;
Erst nachher giebt's, verstehst Du mich,
„Rooschüz'-Waffeln auch für Dich.

„Rooschüz"-Waffeln sind das anerkannte
Lieblings-Dessert aller Kinder und Erwachsenen.
Erhältlich in allen bessern Lebensmittel-Geschäften.

Alleinige Fabrikanten:
Rooschüz, Heuberger & Co A. G. in Bern.

Darmgeschwüre, Darmkatarrh,
Nervenschwäche

2851] Mit Gegenwärtigem teile Ihnen mit, dass ich nun von Darmgeschwüren,
Darmkatarrh und Nervenschwäche glücklich geheilt bin. Ich wartete mit der
Ausstellung des Zeugnisses noch einige Zeit, um zu gewärtigen, ob nicht etwa
ein Rückfall eintrete. Das ist gottlob bis heute nicht geschehen. Ich erfreue
mich wieder der besten Gesundheit u. kann meiner Arbeit wieder nachgehen,
während ich vorher weder zu gehen noch zu arbeiten vermochte. Empfangen
Sie meinen Dank für das gute Resultat, das Sie durch briefl. Behandlung
erzielten, nachdem ich viele Wochen lang von anderer Seite erfolglos behandelt
worden. Im Dorfe, Eich, Kt. Luzern, 28. Sept. 1902. FrauEmmenegger-Ineichen.
Die Echtheit der Unterschrift der Frau R, Emmenegger geb. Ineichen, wird
hiemit amtlich bezeugt, Eich, 28. Sept. 1902. Gemeinderatskanzlei Eich ; der
Gemeinderatsschbr. Reinhard. Adr.: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr.405, Glarus.

Magerkeit
Schöne, volle Körperformen durch

Sanatoliii-Kraftpulver mit hyphophos-
phorsauren Kalksalzen, rasche Hebung der
körperlichen Kräfte. Stärkung des Gesamt-
Nervensystems; in 6—9 Wochen bis 20 Pfund
Zunahme garantiert. Streng reell. — Viele
Dankschreiben. Preis Karton mit Gebrauchsanweisung

Fr. 2.50 exkl. Porto. (01200 B)
Cosmetisches Institut Basel 26

Sempacherstr. 30. [2961

Der alt renommierte

Eisenbitter
von J oh. P. M o s I m a n il
Apoth. in Ijaiignan i. F,, ist
zu haben in den meisten Apotheken
und Drogerien. (H3800 Y) [3231

Der J^ran^heitsbe/und l25ilf:

(Diagnose) aus den laugen.
7 Briefe, für Aerzte, Heilbeflissene,

Erzieher, Eltern, um die Krankheiten
aus den Augen zu lesen. Mit drei Farben-
und 4 Autotypien - Tafeln. Von P. J.
Thiel. Preis Mk. 1.50 (in Marken) und
10 Pfg. Porto. Zu haben bei J. P. Aloser
in Frankfurt (Main), Mainquai 26 I.

J^ELIABLf"
besher Petrol-Gasherd

Prospekte mit Preisangabe versendet
3032] J. GL Meister
Zürich, 35 Merkurstrasse 35.

Heirate nicht
ohne I>r. Retail. Buch iiher die
Ehe, mit 39 anatomischen Bildern,
Preis 2 Fr., Dr. Lewitt, Beschränkung;

d. Kinderzahl, Preis 2 Fr.,
gelesen zu haben.Versand verschlossen
durch Vedwig's Verlag in Luzern.

Abnehmern beider Werke
liefere gratis „Die schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekröntes Werk). [3081

Müller § Co.,

Echte
Berner -e«
Leinwand

Tisch-, Bett-,Küchen-
Leinen etc. [2792

Reiche Auswahl.
+ Billigste Preise.

Braut-Ausstenern.

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

Handwebstühlen.
Leinenweberei

Langenthal, Bern.

lisit-, Gratulations- und Verlobungskarten
in jedem Genre liefert prompt

Buchdruckerei Merkur in St. Gallen.

Geleits- n. Mel-ieiialisiis.
Nunmehr bin ich durch Ihre briefl.

Behandlung von meinem Rheumatismus mit
teilweiser Lähmung vollst, geheilt worden.
3071] Carl Tischer, Zürich.

Durch
Kuranstalt Xäfels (Schweiz).

Dr. med. Emil Kahlert, prakt. Arzt.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den lzäuslichen Kreis

clsr iäglieksn dlslvvoriN

Or. HoiriiiiSls
>2442

fKeneknìFt?«, eoNeentnkentes 2?se«zo^lodko, S2,^9F, 7<>»o» oüeQZiseü nekZies <?I^oenà 20,0, F0,o k«ek. V««kI2/N 0,00^
dswià Ksl Kinäsim ^scisri ^Vltevs wie Llvwsczlvssivso

sokuelle ^k/l/ietlt^llr-akrue Zil rasoke SebnnF tier i^örperkwkeu vkrä/te ì-l StâáuuZ des K/esarut-IVerveus^steuls.

Ueâ's ^tki'jlìsil'zlàskl'
in :>> I <11 <4»i>s»ss»-zi.

WssssrlasIIss, âlusssust wicisustsiräskälaigss (ZIss.

^l'îsvkkslîung
von 0bst, Leeren, vsmüse, Vlvisvk, Nilek, vrucktsäkts.

blintacbsts nnd zuverlässigste

doussrvoubsrsituuK im Hausdalt.
Prospekte gnstîs. vèpâts iikei's».

M74 / ./.

Osuernrl
auk i7adro, vvudrt nur

?aàvîoK
(gesetiliek gk5cküt?t)

60m ^U88do6on 30ÌV sutos ^.U880d6Q.

Klan? oline Klätte. reuclit ivisclibsr.
AM" Kein KIoclien. FMî

lZsItzliob Vr.4.—, tarblos Nn 4 S(Z.

^»»Ilvn: goklattor & (3o. 6
^Vii»tentt»nn : (^odr. t^uiâort.
^iintà: IZ. Volkart «à (>o., klarktx.

^ voo LUron. IdMtko3okorpl.
(Woitorv kol^oo.)

?arkotol ist vicdt 2112 ver-

(3026

Krubikbalm-kerienkeim

I.0SV
^ivlmug il» ,1 lili

sind noeb srbältücb à 1 vr, p. biacbn,
durcb Nr»i» lkiàtsr, Dossvsrsand,
Lern. 10,000 Rrstksr, erstervr, 5000,
letzter lkr. S, viebnngslists 20 Dts, îMàZ

fitieiî kiickek!
vas sekweiz, veklamatorium.

240 Dktavseitsn. Drkom. nnd
ernste (bediobts, Dsklamatio-
nsn, Rossen, Rbsater Dr, 1, 50

8elinitz und Vwetscbgen, das
bdels Lncb 50 klts,

vine Lredigt in Reime» 20 (lts,
Rrausimausi-Lrsdigt 20 Llts.
Nisvkmasekvorlesnngen 20 klts,
Lan,Lverkersprüvks,niI!ll,20 (Its,
Liedes- und lîockzsits-Lredigt

20 Dts,
bl 8ekwinget uk «m duradsrg,

Rosse mit (besang und ^kanz
50 (lts,

Ick rede niemand kiises nack,
8oloseberz 20 Ots.

>V!e man Leid verdient 20 Llts,
Obige 10 Lroscbursn

znsammsn statt Rr, 3.00 nur
Rr, 2 50, (2979

Versand durci»

^ielierkäuser, kuelililllg.
t»»«iiel»vii.

Aîagenleià
Verdauungsstörung, Verstopfung,
Lämorrkoiäsn, Nastâarin-Vorkall,
lllagensäure, ápxstitlosigksit, Ua-
gsndrücken,NagenIcrami>ks,vurvd.
kali, Llälrungsn stc^ ste^ Keils iolr
ganz! siàsr mit vundsrdar u/ir-
kendsnunseliâdlivlìgn Heilmitteln,
aucli in veralteten vällsn, ^vo
zeds anders ldilt's nutzlos uar^
lè. Spsoislsi-^ì

!Z. vreiäok, llsrisau.

M kîkiopm-Loi'Zsttagkn
Lorsst-Di'saì?.

HuAv LoliliiÄIsr'L ?»tsntl-Lûstlsrlìig.I1)sr
Rskorra - l?c>rssì „Xàiva,", ^ 0264

Mktlir's porössr Ussuvâttsiìs - (Zorsstl sLiisteuIialtsi >

ZVlàr's porössr Lrusàktlisr

poröse làtSi'kleiâutig
LxorìstiSrQàsri, LsivlLlöiäsr

I/làr's porössr OksrìLlsiàuriASsi)ojk
?Iàsv's Rskorrri - 0ì>sàIsiâuvAssi;otks

srnpkislalt s3256

W. KZìlîTI'VILIî, IVIsi-ktZÄSss 10, ^llnïvk I.
krstes sàm. Veisg-iuilKscllilt lui àktilcel âer kesuilàîtâplleM,

köi', „2appel-?liilipp^ sit?' ^6t?ì still,
V^is es vein Vatöl' kadsn >vill;
Lrst na.elilisi' Aisdt's, vevstelisì vu miek,
,,Roosvkü^"->Vs.kks1i» auek kür Vivli.

„RoosvIiü2"-V^a.LkeIn sinâ às anerkanuts vied
lin^s-vessert aller Xincler uuà Lr>vaedssuen.
LrkäMilZti in ulisn dssssnn vshsnsmiììel - lZe8cziiâktkn.

^lleinlAe ?adrika.nten i

kîoosedû?, IleudsrAsr ^ Le V. in vsrn.

Zsrmgeseltwüre, llsrmkàrrl»,
Tkervenselnvâà

^lit (legsnu'ärligsm teils Ilmsn mit, dass ieli nun von IZsrmgeseiiìviiren,
varmKatsrrk und l4ervenseklvselie glûekllà gedeilt biin leli wartete mil der
Ausstellung des Zeugnisses noelr einige Veit, um ziu gewärtigen, od nickt etwa
sin Rüelltall eintrete, Das ist gottlob bis beute nicbt gssebeben, lel> srkrsns
mieb wieder der besten Llssundbeit u, bann meiner á.rl>sit wieder nacbgebsn,
wäbrend ieb vorber weder ?u geben noeb ^u arbeiten vermoebte, vinpkangsn
Sie meinen Dank kür das gute Resultat, das Sie dureil brietl, l.ebandlung er-
hielten, naebdsm ieb viele iVoclien lang von anderer Seite erkolglos bsbandslt
worden, lm Ilorks, blieb, lvt, buxern, 28, 8ept, 1902, lbau blmmeneggsr-Inviebsn,
Die blcbtbeit der Vnterscbrikt der b'rau blmmenegger geb, lneicbsn. w ird
biemit amtlieb bezeugt, blieb, 28, Kept, 1002, Vsmeindsratskanxlvi blick; der
(kemsinderatsselibr, Reinliard, lbdr, i k'rivatpoliKIiniK lllsrus, Lirebstr,405, Kisrus,

Msgerkeit
Ncköuv, volle l<örl)Srfc)nrn6n» âurolì

mit ld^ptmpkos-
pkor3auron Xalksal^ou. ra3odo Holmo^ 6er
körperliokeu XrNkte. LtNrlcuo^ cles (ile8amt-
^erveu8^8tom8; !u 6—9 VVoedou di3 2(1 v'kuucl
^uvalime xarimtiert. 8trenx rerll. — Viele
vanksellreideii. ?rei8 Xartou mit (?ekruuok8-
au^veisims k^r. 2.5(1 exkl. V'orto. ((1120(16)

Losmeiisekes Instîîuî kssel 2K
Ssrur>s,lzksrstr, 3O, î?l>>4

Her alt renommierte

^îsenkîîìei»
V N ,k » I». I'. lil o « i II» i» » »
Fp«tli. in I iiiigiiiiii I^l. ist
ZU baben ill den meisten Vpotbeken
und Drogerien, lD3800 V> s323l

^ST- ^ckti^/zs/^s/unc/
5?/crs'7io^<?) cillL- c^Skl

7 birze/"« Mr 77»7dr/b's«ene,
vl'sâer, 4?11ern, u?» die /krur/'lleàr
au« de»vk»Ae» ^u leseu, l/b drei b'arbe»-
und 4 ^4uio1?//iien - Tb/ein, Von R d,
7'/tl77. i'rel« 41/,a 1,ä0 ti,^ ârr^e») und
10 IM, Rorio. Xu /laden bei ,/. / Isoser
in Vran4lM?-< kàsin), 41aini/uai 20 /,

besl'er'^el's'lil'^ZZlies'lj

MZ-i F. t». Alvljiitkl»
35 lVlsnl<îur'sînassS 35.

IDeîiîsìV nîvkî
obns Nr. lîstkin, Nn«I» iiiiv» «lis
Diir, mit 39 anatomiscken Lildern,
vreis 2 vr,, vr, Vsw itt, Nesuliriin-
Knng «I. íiinâv» irkil»l, vrsis L b r
gelesen zu baben Versand versclllossen
dureb Xvân'ix^ Vering in Vnzern.

V.bnsbmsrn beider >Verke
liekere grntis ,,vie selimerz- und
gekakrluse blutbindung der vrauen"
(preisgekröntes >Verk). (3081

Mer z eo..

Lc-tits
kennen ^I.einHivnniI

l'isovl-, Lst.v-.XQczvi6n.
Qsinsn. svo. (2792

lisi^dv ^ll8^vakl. -4

^ killigZtv kreise.

LrWt-àusstkllkm.

3vclo Nvtorzluill âirvkt
ad on3«rori mooli. unâ

klaoclvokstölllell.
v.sin.sri'^'sdsi'si

3snrl.

lizit-, Kkstulgiion8- unll Vei'Ii>bung8l(si'tkil
IN zsdem vsurs lieksrt prompt

kllcluIrucKere! Merkur in 8t. Lallen,

kelà », Llià^IîkNZlj»«,
^immokr din iok duroìi Iliro driokl- 3o-

wmâlunS V0Q M0ÎQOM kikoìimatÌ3mo3 mit
teilwoisor I/ûlimuos vollst, ^otieilk ^vorclen.

3071^ ^
^arl 7i5cker. Xüriek.

IìU»îai»8àIt Xîitcl« vei?)
Dr. mecl. Lmil Kcìdlert, prukt. dVr/.t.
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Kochschule Si Gallen
gegründet vom Frauenverband St. Gallen

Sektion des Schweiz, gemeinnützigen FrauenVereins.

Montag den 29. August beginnt wieder ein 8wöchentlicher
Kochknrs für feine Küche im Talhof. (ZaGi067) [3236

—— Kursgeld Fr. 80.—.
Anmeldungen nimmt entgegen und versendet Prospekte die

Haushaltungsschule St. Gallen
Sternackerstrasse 7.

Bad Fideris. Der eisenhaltige Natronsäuerling, der
von jeher hochgeschätzten

Heilquelle von Fideris
wird wegen seiner angenehm schmeckenden, erfrischenden nnd Appetit

anregenden Eigenschaft als

T»»Xf*.Immmempfohlen: Blutarmen, Magen-, Hals- n.i OiCliIäSSCP Nierenkranken,sowie Reconvalescenten.
Das Wasser wird nicht erst nach künstlichen Manipulationen,

sondern gerade wie es dem Felsen entquillt, in Flaschen abgefüllt und
versendet.

Dasselbe ist durch das Haupt-Dépôt, C. Helbling, Apotheker
in Rapperswil, sowie durch die Mineralwasser-Handlungen und
Apotheken der Schweiz zu beziehen. [3112

Alexander & Cie., Bad Fideris.

fspiele fürs Freie:
lonnîc Baguettes, Bälle,Netze,Pfosten,

IhCIVVvII ICIIIIId* echt englisches Fabrikat.

Ia Fussbälle, -t*
Qmwimm -Croquet -Spie.

Bocciaspiele ft Froschwurfspiele ft Jeux de fléchettes
— - II ;• s»t.ft«' -

Stets reichassortiertes Lager von

Spiel-wa-areaa..

[321U

ties

7rauz Carl Weber
60 und 62 Sahnhofstrasse Zürich Bahnhofstrasse 60 nnd 621.

Wizemann's feinste f MI
Garantiert

reines

fflanzenfett
auch für

schwache Magen

leicht

DarniSS>3M^ verdaulich!
Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 2l/2 Kg. zu Fr. 4.40,

ca. 5 Kg. zu 8 Fr., frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger [2837

R. Mulisch, Florastrasse 14, St. Gallen. Hauptniederlage f. d. Schweiz.

Wir Alle kaufen nur

Chocolat Spriingli
gleich vorzüglich

zum Rohessen wie zum Kochen!

J*|KREBS-GYGAX, Schaffhausen.

Beste Hektographen-
Prospekte gratis. [3109]

XIMTXI]
Prospekte gratis.

Gasthaus & Pension z. finde.
waucinidUbcn Kaoh«

Ruhiger, freundlicher Aufenthalt in prächtiger Lage mit Waldumgebung.
Schöne Spaziergänge. Grosse Terrasse mit prachtvoller Aussicht auf den
See, Rheintal und Gebirge. Grosser Speisesaal und Gesellschaftszimmer.
Freundliche, aussichtsreiche Zimmer mit prima Betten. Bäder im Hause.
Reelle Weine, offenes Bier, vorzügliche Küche. Pensionspreis (4 Mahlzeiten
und Zimmer) Fr. 4. — bis 4. 50. — Telephon. Stallung. Prospekte gratis. [3203

Höflichst empfiehlt sich J. Kiinrcler-Miederer, Besitzer.

Vorhann-
Moser & Cie,

u. Stamin-Stoffe
jeder Art kaufen Sie ganz besonders

vorteilhaft im erstell Zürcher
Vorhang-Yersandgeschäft von [3218

Trülle, Zürich
Verlangen Sie gefl. Muster.

Einige ungefähre Angaben Uber Breite, Farbe und
Preislage sind bei der grossen Reichhaltigkeit erwünscht.

Mit „Enterorose"
heilt man rasch und sicher

Magen- und Darmkrankheiten "ÄS"
Ernährungsstörungen im Säuglingsalter, akute und chronische

Diarrhöen der Erwachsenen, Darmtuberkulose etc. [2990

Im Gebrauch in staatlichen Krankenhäusern, Kinderspitälern, Sanatorien etc.

Büchsen à Fr. 1. 25 und 2. 50. tffn In allen Apotheken erhältlich.

.Gesellschaft für diätetische Produkte À.-G, Zürich.,

Massage und schwed. Heilgymnastik.
Der Unterzeichnete beehrt sieb hiemit, ergebenst anzuzeigen,

dass er gründlichen Unterricht in der Technik der man. Massage
(System Dr. Metzger), sowie in schwéd. Heilgymnastik erteilt. Massige

Bedingungen ; doch werden nur wirklich fähige Schüler und
Schülerinnen angenommen. Gefl. Anmeldungen gerne gewärtigend,
zeichne [1901] Hochachtungsvoll
Wolfhalden (Bodania) L-Arzt Fch Spengler

Ct. Appenzell A.-Rh. pract. Specialist für J/[assctge u. schwed. Heilgymnastik'

Probe -Exemplare
der „Schweizer Frauen-Zeitung" werden auf
Verlangen gerne gratis u. franko zugesandt.

Beck'8Wollseife
Beste Seife zum Waschen von wollenen Unterkleidern, Kinderwäsche, Strümpfe

Decken etc. Die Wolle bleibt weich und geschmeidig und geht nicht ein. Gebrauchsanweisung

bei jedem • Stück. Ueberall zu haben. [2498

Das beste in

Weissstickerei
für elegante Wäsche

liefert zu Fabrikpreisen
J. Engeli, Broderies

ST. GALLE X. [3240

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter Mr sen häuslichen Kreis

Xoààle Lt. hallen
NSgsrünäSi vorri brausnvsrkanâ Li. (xallsn

Lsktion àss sclivsi/. Asmeinnüt/iAsn brausnvsrsins.

ZloiàA àsn 29. ^u^n«t In^innl uisàsr ein 8>v«elisntlielisr
koetitinr^ t'ür t'sins Xneks im ^niilvk. (6a 01067) ^3236

—— ILursAkIà ?r. 30.—.
^.nmelàunASn nimmt snt^e^en unà vsrssnàet Prospekts àie

XsustîàngLLekuìe Lt. halten
Lterngàeràiisse 7.

LsrI k^ei^s. Der sisendaltixe Hatronsäuerlin^, àsr
von zstivr NoedAssoltàten

tteilquslle vvn ^irle^iis
virà «g^sn seiner an^snàm svdmsvksnàsn, srkriseitsnàsn nnà Hxpstit

«.nrsxenàen üi^ensvitakt aïs
IMMM ê» ê» êì «à owpkoàlvQ: Llntarnisn, Ua^vn-, ttâls- u.

^ «I Uisrsnlrrs.nltgn, sovis kevonvalsseenten.
Das 5Vasser virà niodt erst need kunstlicdsn Nanipulationen, son-

àsr» ^sraàs vis ss àsm ?slssn entquillt, in ^lasedsn abAstüllt unà
vsrssnàet.

Oassslds ist àured àas Ilaupt - Dépôt, L. Helklîng, Zipoîkelîei'
în ttsppee»«»î>, sovis àursd àis Ninsralvasssr - DauàlunKSN unà
^potdsdsn àsr Ledvsi/ ?^u ds/isdsn. ^112

^.IsxsuâSi' à Lis., Lâà k'iâsi'is.

pisls à'8 k>à
I Nsgueiîes, »SUe,IiIàe,I»«o«îen,

seilt snZiisciiss ^sdt'ikat.

^ la I^ussdâlls. ^
GAàDM » -Zxà.

Boeeîsspîele ^ reoseksrunZspîele K. ^eux île ttêekeiîes
— > > -» »» K^« »»» -» ck M »»

ìZîsîs rSlOlueissczuilsr'tss vorr

^^>Z.Sl^VS.2?S2^..

1321»

iîes M

?ran2 Larì Relier
ko unà KL Sàkofttrszze Lûrieìî 8àllof5trs55e ko unâ k?.

/eàste
Qai'aiiìisi'ì

reines

sued tür
sliwseks âge»

leiclit

veni>suIÎQk!
nivtit sm ?1at2v srdältliod, livksri BUeksvrl 2u krutto va. 2Vg ^u ?^r. -tâ

ea. 5 Xs- 2u 8 ?ì, krsi ss^Sli ^kaekuatimS, srüsssr« ^lsussu killi^er ^2837

lî. IVIuIi8vIi, iiolàm 14, 8t. Lallen, àptmâàx« k. â. 8el>vêiî.

>Vir ^Us Icaussn nur

Lboeslst Zpmngli
sleieti vot-^üAliek

^um lîollSLSSN WI6 2UM l<0c:l9SN!

"IX^LSS-OVO^X. 8°I>ââusen.

Lêà ^àtogrzptiM-
prospskts ^raiis. I3IVSI prospects gratis.

^Nslvs-ì,-»,««»», kià»! î seà?. Linàe.
NàvMMUàvll

Ràig-sr, trsnnàlisksr á.uksntin>It in präskti^sr D,aKS mit >VaIàumAst>unA.
8àôns Kpa^isrAÄNAs. drosss ?srrasss mit praolitvoilsr àssiàt mit àsn
8ss, Rlisjntal nnà tiédiras. Orosssr Lpsisssaal nnà OlsssIlseiiAtts^immor.
?rsunà1ioiis, anssisktsrsielis dimmer mit prima IZsttsn. Lèiàvr im ttauss.
Rsslls ^Vsins, oiksnss Lisr, vor^ÜKlisiis Xiieiis. ?snsionsprsis >4 Nàl^sitsn
unà ^immsr» ?r. 4. — dis 4. 50. — îslspiion. KtaliunK. f>ro8pelite gratis. W03

dlöüiodst smpksdlt sisd I lìiiIII«iXit li< I «'i. Lssit^sr.

Voàll-
Itiloseiî â v

u. LtsmiN'Ltofje
isàsr ^.rt kauksn 8is Kan^ deson-
àsrs vortsiidatt im ersten ^üredsr
VordanK-VsrsanàAssvdâkt von 1ZZI8

knülle,
1>/7tt,u/r/, .^>',7- As/?, às/er.

LiniSS unssMirs ^.n^adsn Udvr Vrsitv, ^ards uriâ
l'rsislasS sinâ ksi dsr srossvn Reieddaliis^vii vr^ Unsotit.

M „KlitSroross"
Keilt man rasvk uncl sioker

Mgel,- Wll Vskàl-sàkkitôlì °7-àà"
^rnälirungsstörungen im 8àuglingsaltel', alcute und vki'0ni8vkö

lliarnliösn cler ^r«aoli8vnen, lZarmtuberI<uIo8ö etv. ^990

Im KebsSiicli in stsällielien lii'àiàîei'n, liiniimiiltàlei'n, Zenstonisn nie.

küsiissn à i r. 1. 25 »Nil 2. 50. ìà In allen ^potlisken eriiältlivli.

.KkSklIsedM kür üiäteüsede?Mà k^.-K, ^üried.»

ItS88âgk llllll 8vàl>. lIöiIgMIIS8tiI(.
Osr I7ntsr2sl(Zliirstö dsslrrt sioU dlsinlt, srsslzsust o.U2U2sissir,

cluss sr xrüntUieliei» Ilntsrrllzdt tu àsr Dsàuik der rns-u. Ids.sss.ss
(Szrstsirr Dr. ^lst^ssr), sovvis irr solrwSd. Llsilxzriirirs,stw srtsllt. Idüs-
si?s Lediusunssn i dc>c>ir wsrdsn nur ivii-^IloU külrlAs Sc-lrülsr und
Lolrülsrlrlirsri s.llSSlrc>rsirislr. <Zlod. ^.nrnsIduliKsrr Asriro sswàrtwsnd,
ssloirirs s^1901^ Llo<zirs.sirtuiissvo1l
VV«ItI,»I<I«n (öollsnis)

0t. ^voon^sll ^.-kk. pract. /ür ll. ^c^uisc/.

?r«I»v IZxeii»z»I»r«

HVoUssit«
Lssts 8siks /um ^Vaàsn von wollslisii IIirìsi'kiSiâsi'ii, ILiQäsrv/äsoliS, Lti^ürrizzks

OSczk.SQ SìO. viö ^Volls dleibt -WSÎOÌ1 nnà yssàrrisiâiN unà Askt niedt sin. (àskrnuàsnn-
tvsisunK dsi isàsm Ltüek. Usbsi'n» /u Iindsn. ^2498

V»« I»vs4v i»

V/ölLLStickösSi
îiii' «legà

lisksnt /»r î-'skriìiprsissrr
-I. Lugsli, kiàies

«V. izzro
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